
IMPRESSUM: Personalentwicklung Pastorale Berufe, Mag. Günter 
Nocker, Stephansplatz 6, 1010 Wien; Foto: privat; Layout: Peter List

Beichte 
neu entdecken
Theologischer Tag

An Pe
rs

on
al

en
tw

ic
kl

un
g 

Pa
st

or
al

e 
Be

ru
fe

St
ep

ha
ns

pl
at

z 
6,

 5
. S

to
ck

10
10

 W
ie

n

Einladung für Priester, Diakone, 
Pastoralassistenten/innen, 
Jugendleiter/innen und 
Religionslehrer/innen

Freitag, 6. Oktober 2017
9.30 – 16.00 Uhr
Don Bosco Haus

Referenten:

Dr. Gunter Prüller-Jagenteufel 
ao. Univ.-Prof., Institut für Systematische 
Theologie und Ethik, Universität Wien

Dr. Johann Pock 
Univ.-Prof. für Pastoraltheologie, 
Universität Wien

Dr. Klemens Schaupp 
Theologe, Psychologe, versch. Ausbil-
dungskurse in Geistlicher Begleitung, 
Exerzitienbegleiter

Termin: Freitag,  6. Oktober 2017
 9.30 – 16.00 Uhr

Ort: Don Bosco Haus
 St. Veit-Gasse 25, 1130 Wien

Kosten: Mittagessen (falls erwünscht)

Anmeldung:  Wir bitten um rechtzeitige und 
 verlässliche Anmeldung!
 (siehe Abschnitt)
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Referenten:

Dr. Gunter Prüller-Jagenteufel 
ao. Univ.-Prof., Institut für Systematische 
Theologie und Ethik, Universität Wien

Dr. Johann Pock 
Univ.-Prof. für Pastoraltheologie, 
Universität Wien

Dr. Klemens Schaupp 
Theologe, Psychologe, versch. Ausbil-
dungskurse in Geistlicher Begleitung, 
Exerzitienbegleiter

Termin: Freitag,  6. Oktober 2017
 9.30 – 16.00 Uhr

Ort: Don Bosco Haus
 St. Veit-Gasse 25, 1130 Wien

Kosten: Mittagessen (falls erwünscht)

Anmeldung:  Wir bitten um rechtzeitige und 
 verlässliche Anmeldung!
 (siehe Abschnitt)

Die Kirche und der christliche Glaube eröffnen 
in der Beichte einen Weg aus der Sack-
gasse persönlicher und gesellschaftlicher 

Schuld. Doch gleicht die Beichte oft einer Perle von 
unschätzbarem Wert, die ihren Glanz nicht recht 
entfalten kann. 

Welche Möglichkeiten gibt es zwischen oft sehr 
belastenden Schuldgefühlen und wirklicher Schuld 
zu unterscheiden? Wie können seelische Verletzun-
gen heil werden? Kann im Kontext der Beichte mit 
Versagensängsten, Scham und Schuld angemes-
sen umgegangen werden? Wie verhalten sich die 
Möglichkeiten eines Beichtgespräches zu therapeu-
tischen Hilfestellungen? 

Wesen und Gestaltung der Beichte und anderer 
Formen der Buße hängen wesentlich am Verständ-
nis von Schuld und Sünde. Diesen Fragen wird mit 
einem personal-relationalen Ansatz nachgegangen. 
Dadurch wird eine verrechtlichte Sicht von Sünde 
und Buße überwunden und eine lebendig neue 
Sicht des Bußsakraments zur Diskussion gestellt. 

Es braucht auch eine Vielfalt von Versöhnungs-
formen, die nicht nur der Einzelbeichte dient, 
sondern vor allem der Notwendigkeit, das Buß-
sakrament nicht aus dem christlichen Lebens-
vollzug verschwinden zu lassen.

Auf diese und ähnliche Inhalte und Fragen wird 
an diesem Tag näher eingegangen werden.
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